
MITGLIEDER DER VR-BANK UCKERMARK-
RANDOW EG PROFITIEREN VOM ERFOLG
Unsere Titelstory → Seite 4
Dr. Martin Polle, Gesine Jürgens, Ronny Sattler, Carsten Okrent, Siegfried Schön und Thilo Kleinschmidt (v. l.)
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Editorial

Was verbindet der Hund mit dem Monat August? Richtig: die 
Hundstage. Viele assoziieren mit diesem Begriff die Hitze des 
Hochsommers, der in Deutschland zwischen dem 23. Juli und 
dem 23. August statistisch gesehen die heißeste Zeit des Som-
mers ist. Dabei hat der Begriff „Hundstage“ ursprünglich eine 
ganz andere Bedeutung und geht auf das Sternbild Großer 
Hund zurück, das nicht das ganze Jahr über am Sternenhim-
mel zu sehen ist. Vom Erscheinen des ersten Hundssterns bis 
zum letzten dauert es etwa einen Monat. Der hellste Stern in 
diesem Sternbild ist Sirius, der mit der Sonne auf- und unter-
geht. Deshalb wird er auch Hundsstern genannt.

Aber ich bleibe bei der traditionellen Bedeutung dieser Zeit. Für 
viele, mich eingeschlossen, ist die Hitze während der „Hundsta-
ge“ nicht immer angenehm. Ganz normale alltägliche Dinge wie 
die Arbeit in der Firma oder im Garten, sportliche Aktivitäten im 
Freien und auch das Denken sind eingeschränkt. Aber für alles gibt 
es einen Gegenpol und intuitiv tut der Mensch das, was seinem Körper 
am besten tut. Zum Beispiel ein erfrischendes Bad im See oder im Frei-
zeitbad, ein gutes Buch an einem schattigen Plätzchen lesen, abends den 
Sonnenuntergang bei einem Gläschen Weinschorle genießen und sich generell 
nicht zu viel bewegen. Ich 昀椀nde, so kann man auch in der wärmsten Zeit des Jahres 
viele schöne Dinge tun, die man an kühleren Tagen nicht tun kann.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen und erlebnisreichen „Hundsmonat“ August.

Liebe Leserin,
lieber Leser!

Ihr René Plückhahn

Danny Krüger
Geschäftsführer 
Tel. 0175 / 19 55 448
krueger@WIRinUER.de

Doreen Schmidt
Geschäftsführerin
Tel. 0160 / 99 4719 27
schmidt@WIRinUER.de

René Plückhahn
Geschäftsführer
Tel. 0159 / 03 895163
plueckhahn@WIRinUER.de

Foto: Marco Draheim
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www.das-ist-meine-bank.de

Was ist besser als irgendeine 

Bank? Die eigene Bank!

#dasistmeinebank

Jetzt Mitglied

werden und bis

zu 15.000 €*

Geschäftsanteile

zeichnen.

In bewegenden Zeiten ist unser Modell aktueller denn 

je. Die Genossenschaft. Demokratische Mitbestim-

mung, Hilfe zur Selbsthilfe und Verpflichtung gegen-

über den Mitgliedern und der Region. Seit 1856 leben 

wir Tradition und Fortschritt. Werden Sie Teilhaber Ih-

rer regionalen Genossenschaftsbank und profitieren 

Sie von attraktiven Vorteilen und Mehrwerten sowie 

einer jährlichen Dividende. Wir beraten Sie gern!
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* Es gelten Bedingungen.
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Vier Prozent Dividende 
für Mitglieder
Mit 11.140 Mitgliedern ist die VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG eine der größten Personen-
vereinigungen in ihrem Geschäftsgebiet, das 
sich vom nördlichen Brandenburg und in 
Teile Mecklenburg-Vorpommerns erstreckt. 
Rund 450 Mitglieder und Gäste waren der 
Einladung zur Generalversammlung am 
12. Juni 2024 in die Uckerseehalle gefolgt. 
Demokratische Mitbestimmung, eine offene 
und zugleich transparente Kommunikation 
sowie ein vertrauensvoller Umgang sind cha-
rakteristisch für die Genossenschaftsbank. 
Aufsichtsratsvorsitzender Thilo Kleinschmidt 
leitete die Veranstaltung und beantwortete 
im Laufe des Abends Fragen der Mitglieder 
und ging auf aktuelle Entwicklungen ein.

Überaus erfolgreiches Geschäftsjahr 2023
Der Vorstandsvorsitzende Dr. Martin Polle 
und sein Vorstandskollege Ronny Sattler 
konnten in ihrem Bericht ein überaus positi-
ves Geschäftsjahr 2023 verkünden. „Unsere 
Gesamtkapitalquote ist mit 21,64% bei erfor-
derlichen 16,30% deutlich übererfüllt. Das ist 
sehr gut“, so Dr. Martin Polle. Trotz demogra-
昀椀scher, wirtschaftlicher und politischer Her-
ausforderungen war es der VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG gelungen, die Marktrele-
vanz zu stärken und weiter auszubauen. In 
dem Zusammenhang erinnerte Dr. Martin 
Polle daran, dass die Einwohnerzahl in der 
Uckermark seit 2006 um 14,1 % gesunken ist. 
Dennoch vertrauen 37.750 Privat- und Ge-
schäftskunden der Genossenschaftsbank. 
Die Kundeneinlagen stiegen um 3,1 %. Damit 
liegt die Wachstumsrate deutlich über dem 
Bundesdurchschnitt der deutschen Kreditge-
nossenschaften von -0,2 %. Das spricht für 

Stabilität und Agilität. Im ver-
gangenen Jahr war es gelungen, 
die Bilanzsumme noch einmal 
auf 919 Millionen Euro zu stei-
gern und somit die Rücklagen, 
den Fond für allgemeine Bankri-
siken und das wirtschaftliche Ei-
genkapital zu erhöhen. Teil einer 
starken Gemeinschaft zu sein 
lohnt sich auch für die Mitglieder, denn sie 
partizipieren von der überaus erfolgreichen 
Entwicklung ihrer Bank. Die Generalver-
sammlung stellte den Jahresabschluss 2023 
fest, entlastete Vorstand und Aufsichtsrat 
und beschloss eine Dividende in Höhe von 
4 %. Rund 519.000 Euro werden an die Mit-
glieder ausgeschüttet.

Wiederwahl der Aufsichtsratsmitglieder
Turnusmäßig wurden auch die Wahlen für 
den Aufsichtsrat in offener Abstimmung 
durchgeführt. Er besteht aus sieben Mitglie-
dern und spiegelt mit seiner Besetzung so-
wohl das Geschäftsgebiet von Joachimsthal 
über Templin, Prenzlau bis hin in die Uecker-
Randow-Region als auch die Branchen Land-
wirtschaft, Handwerk und Handel wider. Ge-
sine Jürgens aus Polzow, Carsten Okrent und 
Siegfried Schön stellten sich zur Wiederwahl. 
Die Mitglieder sprachen ihnen auch für die 
nächsten drei Jahre ihr Vertrauen aus. In der 
konstituierenden Sitzung des Aufsichtsrates 
wurde Gesine Jürgens erneut zur stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Aufsichtsrates ge-
wählt.

Überraschungen für den Vorstands-
vorsitzenden
Dr. Martin Polle wird sich im kommenden 
Jahr neuen beru昀氀ichen Herausforderungen 
stellen. Für ihn war es die letzte Generalver-
sammlung in seiner Funktion als Vorstands-
vorsitzender der VR-Bank Uckermark-Ran-
dow eG. „Auch wenn ich noch bis zum 
31.12.2024 für unsere Bank tätig bin, ist dies 
heute dennoch für mich schon ein kleiner 
Abschied. Ich bin stolz auf das, was wir ALLE 
hier gemeinsam geleistet haben und bedan-
ke mich für das Vertrauen, das Sie in mich 
gesetzt haben, als ich 2001 meinen Dienst 
angetreten habe“, so Dr. Martin Polle. Karina 
Dörk, Landrätin des Landkreises Uckermark, 
ließ es sich daher nicht nehmen, dem schei-
denden Vorstandsvorsitzenden persönliche 
Grußworte gleich zu Beginn der Veranstal-
tung zu widmen. Eine Videobotschaft mit 
Grußworten vom Vorstandsmitglied des Ge-
noverbandes e.V. Marco Schulz und die Ver-

leihung der silbernen Ehrennadel vom DGRV 
(Deutscher Genossenschafts- und Raiffei-
senverband e.V.) in Würdigung der Leistun-
gen für die Genossenschaftsbank waren aber 
noch eine viel größere Überraschung für Dr. 
Martin Polle. Er wünschte seinem Vorstands-
kollegen Ronny Sattler für die Führung der 
Geschäfte alles Gute und ist sich sicher, dass 
die VR-Bank Uckermark-Randow eG ein funk-
tionierendes, an den Bedürfnissen der Mit-
glieder und Kunden ausgerichtetes Ge-
schäftsmodell hat. Auch in Zukunft wird sich 
die Genossenschaftsbank traditionell, fort-
schrittlich, persönlich, lokal und digital prä-
sentieren. DOREEN SCHMIDT

Vorstandsvorsitzender Dr. Martin Polle (vorn) 
und sein Vorstandskollege Ronny Sattler 
erstatteten den Mitgliedern Bericht über das 
Geschäftsjahr 2023.

Die Mitglieder schenkten den Kandidaten des Aufsichtsrates 
auch für die nächsten drei Jahre mit großer Mehrheit ihr 
Vertrauen. Fotos: Willy Schröder

Dr. Martin Polle wurde mit der silbernen Ehren-
nadel des Deutschen Genossenschafts- und 
Raiffeisenverbandes e. V. ausgezeichnet.

ADVERTORIAL

KONTAKT
VR-Bank Uckermark-Randow eG
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstraße 2a • 17291 Prenzlau 
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@
vrb-uckermark-randow.de 
www.vrb-uckermark-randow.de

UNSERE TITELSTORY
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KONTAKT
Film und Kino Ueckermünde GbR
An der Volksbühne 4
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 25950
www.kino-ueckermuende.de

Im August wechseln sich Anima-
tion, Horror und Action im Kino 
ab. Den Anfang macht am 1. Au-
gust der Animations昀椀lm „Ein 
klebriges Abenteuer: Daffy Duck 
und Schweinchen Dick retten 
den Planeten“. Die beiden Zei-
chentrick昀椀guren werden zu Hel-
den. Am 8. August folgt mit 
„200% Wolf“ ein weiterer Anima-

tions昀椀lm für die ganze Familie. 
Der Pudel Freddy Lupin will das 
Werwolfsrudel anführen und 
wird durch einen Wunsch in ei-
nen Werwolf verwandelt. Am 15. 
August startet der Horror昀椀lm 
„Alien: Romulus“. Er ist der neu-
este Ableger der Kultreihe von 
Ridley Scott und kehrt nach „Pro-
metheus“ und „Alien: Covenant“ 

zu den Wurzeln zurück. Die Video-
spielver昀椀lmung „Borderlands“ 
sorgt ab dem 22. August für Ac-
tion auf der großen Leinwand. 
Eine Schatzjägerin und ein Team 
von Außenseitern kämpfen ge-
gen außerirdische Monster und 
gefährliche Banditen, um ein 
verschwundenes Mädchen zu 
昀椀nden. DANNY KRÜGER

Aktuelle Filmstarts im Kino „Volksbühne“ Ueckermünde
Unsere Kino-News
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Doppelter Grund zur Freude

Grund zum Feiern hatte die Volkssolidarität 
Uecker-Randow am 05.07.24 gleich doppelt. 
Zum einen konnte der Verein das zehnjähri-
ge Jubiläum des Ambulant Psychiatrischen 
P昀氀egedienstes feiern und zum anderen be-
ging der ambulante P昀氀egedienst 
einen Tag der offenen Tür an-
lässlich des Einzugs in die 
neuen Räumlichkeiten in 
der Bahnhofstraße 43 A 
in Torgelow. Viele Gäs-
te waren der Einla-
dung gern gefolgt. 
 So konnten der 
Vorstandsvorsitzende 
der Volkssolidarität Ue-
cker-Randow Patrick Dah-
lemann,  die Geschäftsführe-
rin Heike Nitzke und ihr Stellver-
treter Michael Schulz die stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Torgelow Marina 
Gajewi, die Mitglieder des Vorstandes, Ge-
schäftspartner sowie ehrenamtliche Mitglie-
der, Patienten und Klienten begrüßen. Patrick 
Dahlemann dankte in seiner Eröffnungsrede 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
ihren unermüdlichen Einsatz und ging auf 
die Angebote ein, die das Unternehmen in 
der Uecker-Randow-Region und als Ambu-
lant Psychiatrischer P昀氀egedienst auch über 

die Grenzen hinaus anbietet. „Sie 
sind das Gesicht des P昀氀ege-

dienstes. Ich habe großen 
Respekt vor ihrer Arbeit 
und freue mich, dass wir 
ihnen nun mit diesen 
hellen, offenen und 
freundlichen Räumen 
noch bessere Arbeits-
bedingungen bieten 

können“, so Patrick Dah-
lemann. Er blickte auf ei-

nes der größten Ereignisse 
des Jahres für die Volkssolidari-

tät voraus: den Landeswandertag der 
Volkssolidarität am 3. August in Ueckermün-
de, bei dem er of昀椀ziell den langjährigen 1. 
Stellvertretenden Vorsitzenden Dieter Muth 
verabschieden wird. Er dankte Dieter Muth 
für seine Arbeit und erinnerte an seine Ver-
dienste für den Verein.
 Die Kinder der Kita „Zwergenland“ hatten 
ein schönes Programm für die Gäste einstu-
diert. Bei der Präsentation ernteten sie dafür 
viel Applaus. Als Belohnung erhielten sie an-
gesichts der sommerlichen Temperaturen 
ein kühles Eis. 
 Die P昀氀egedienstleiterinnen des ambulan-
ten P昀氀egedienstes und des Ambulant Psych-
iatrischen P昀氀egedienstes Katja Prepernau 
und Ivonne Blödow nutzten die Gelegenheit, 
sich für die guten Bedingungen, das Vertrau-
en in ihre Arbeit und vor allem bei ihren 
Kolleginnen und Kollegen zu bedanken. 
Beim anschließenden Rundgang konnten 
sich die Gäste von der Funktionalität der 
Räumlichkeiten überzeugen und bekamen 

einen noch tieferen Einblick in die vielfälti-
gen Aufgaben der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. DOREEN SCHMIDT

Vorstandsvorsitzender Patrick Dahlemann begrüßte die Gäste.

Geschäftsführerin Heike Nitzke war voll des Lobes für die perfekte 
Vorbereitung und Durchführung des Tages der offenen Tür durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Fotos: René Plückhahn

Die Mitarbeiterinnen Christin Rengert, 
Katja Prepernau und Sarah Schroeder (v. l.) 
freuen sich über die neuen und freundlichen 
Räume, in denen sie nun arbeiten. 

Als Dankeschön für das gelungene 
Programm gab es Eis für die Kinder.

KONTAKT
Volkssolidarität Uecker-Randow e.V.
Albert-Einstein-Str. 4 • 17358 Torgelow
Tel.: 03976 2382-0 • Fax: 03976 2382-79
E-Mail: uecker-randow@volkssolidaritaet.de
www.vs-uer.de

Ambulanter Psychiatrischer P昀氀egedienst
Bahnhofstr. 44 • 17358 Torgelow
Tel.: 0171 3336235
E-Mail: app-torgelow@volkssolidaritaet.de

Ambulanter P昀氀egedienst
Bahnhofstr. 43 A • 17358 Torgelow
Tel.: 03976 28026-86 • Fax: 03976 28026-88
E-Mail: p昀氀ege-uer@volkssolidaritaet.de
Bereitschaftsnummer: 0170 1823155

Jubiläum und neue Räumlichkeiten bei der Volkssolidarität Uecker-Randow

ADVERTORIAL

Uecker-Randow e.V.
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Kurzmeldungen aus Uecker-Randow und Umgebung

Spruch des Monats
„Wir sind ja nicht deswegen auf der Welt, 

dass wir uns grämen sollen, sondern um froh 
zu sein und das Leben zu genießen.“

– Charlotte von Ahlefeld –

Ueckermünde: Am 22. Juni fand 
im Bürgersaal der Stadt Uecker-
münde das Jubiläumskonzert 
zum 10-jährigen Bestehen des 
Musikvereins BEL CANTO Uecker-
münde e. V. statt. Das Stettiner 
Mundharmonika-Ensemble TRIO 
ANIMATO – bestehend aus Piotr 
Bielinski, Piotr Włodarczyk und 
Marek Jaroszyñski – sorgte für 
strahlende Gesichter im Publi-
kum, tosenden Applaus nach 
und während zahlreicher Hits 
und wurde mit stehenden Ovati-
onen und einer Zugabe gekrönt. 
Den of昀椀ziellen Teil der Veranstal-
tung, bei dem die Vorsitzende 
des Musikvereins Prof. Dr. Sylwia 
Burnicka-Kalischewski und die 
Rektorin der Universität der 
Künste Stettin Prof. Dr. Mirosława 
Jarmołowicz die Festreden hiel-
ten, moderierte die ehemalige 
Bürgermeisterin von Uecker-
münde und zugleich Vizepräsi-
dentin des Musikvereins Heidi 
Michaelis. Es wurde an die Grün-
dung des Vereins vor 10 Jahren 
erinnert und daran, dass in die-
ser Zeit Dutzende von Konzerten 
viele Gäste begeistert haben, 

darunter Weihnachtskonzerte, 
Konzerte zu Komponistenjubilä-
en, der Internationale Giulio-Pe-
rotti-Gesangswettbewerb sowie 
der Internationale Online-Ge-
sangswettbewerb BEL CANTO. 
Die Rektorin der Universität der 
Künste Stettin, Prof. Dr. Mirosła-
wa Jarmołowicz, dankte und gra-
tulierte der Vorsitzenden Prof. 
Dr. Sylwia Burnicka-Kalischewski 
und dem amtierenden Bürger-
meister von Ueckermünde, Jür-
gen Kliewe, für die fruchtbare 
Zusammenarbeit zwischen der 
Universität der Künste Stettin 
und dem Musikverein BEL CANTO 
Ueckermünde e.V. und wünschte 
weiterhin viel Erfolg. Prof. Dr. Syl-
wia Burnicka-Kalischewski be-
tonte, dass die Stadt Seebad Ue-
ckermünde das wichtigste Mit-
glied des Musikvereins und die 
Universität der Künste Stettin 
dessen wichtigster Partner sei.  
Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Unterstützer und Spon-
soren, die auch auf der Internet-
seite des Musikvereins BEL CAN-
TO Ueckermünde e.V. aufgeführt 
sind. PM/DK

Neubrandenburg: Am 28. Juni 
fand in einem Kleingartenverein 
in Neubrandenburg die Festver-
anstaltung zum 30-jährigen Be-
stehen des Regionalverbandes 
der Gartenfreunde Mecklenburg/
Strelitz-Neubrandenburg e. V. 
statt. Für den drittgrößten Re-
gionalverband innerhalb Meck-
lenburg-Vorpommerns hat die 
WIR in UER GmbH ein neues Logo 
entwickelt, das auf der Veran-
staltung erstmals vorgestellt 
wurde. Anja Bütow, Vorstands-
mitglied für Öffentlichkeits-
arbeit, und Carsten Henkel, 
Vorstandsvorsitzender, lobten 
das frische Design des neuen 
Logos und die Zusammenarbeit 
mit uns. Auf diesem Wege möch-
ten wir uns nochmals für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken und wünschen dem 
Regionalverband der Garten-
freunde Mecklenburg/Strelitz-
Neubrandenburg e.V. viel Erfolg 
für die Zukunft.

RENÉ PLÜCKHAHN

Bei unserem Rätselspaß im Juni 
hat Balance – Salzgrotte & Massa-
gen in Mönkebude insgesamt 3 
Freikarten für einen Besuch in der 
Salzgrotte verlost. Mit dem richti-
gen Lösungswort „Erholungsoa-
se“ haben Peter Pietzsch aus 
Ueckermünde, Ewa Beindorf aus 
Eggesin und Andreas Funke aus 
Pasewalk je eine Freikarte ge-
wonnen. Passend zum Rätselspaß 

wurde beim Bilderrätsel der Ort 
Mönkebude gesucht. Horst Stapel 
aus Torgelow hat den Ort richtig 
erkannt und erhält dafür einen 
Gutschein für das Kino Uecker-
münde. Und zu guter Letzt unser 
beliebter Glückstaler: Klaus Bellin 
aus Pasewalk hat ihn auf Seite 24 
gefunden und darf sich ebenfalls 
über einen Kinogutschein freuen. 
Herzlichen Glückwunsch! DK

10 Jahre Musikverein BEL 
CANTO Ueckermünde e.V.

Ein neues Logo zum 
30. Jubiläum

Unsere Gewinner

Heidi Michaelis, Gudrun Kelbsch, Piotr Bieliñski, Piotr Włodarczyk, 
Marek Jaroszyñski, Prof. Mirosława Jarmołowicz, Prof. Sylwia Bur-
nicka-Kalischewski, Dr. Friederike Meinel, Kati Depoorter und Katrin 
Buß (v. l.) Foto: Alexander Kalischewski

René Plückhahn, Carsten Henkel, Anja Bütow und Danny Krüger vor 
einer Beach昀氀ag mit dem neuen Logo. Fotos: ZVG | René Plückhahn
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Pasewalk: TOPREGAL war das 
erste Unternehmen, das sich im 
Industriepark Berlin-Szczecin 
ansiedelte. Der Bau für die ers-
ten Produktionshallen begann 
im Juli 2021. Im August 2022 
konnte die Neueröffnung gefei-
ert werden. Von Pasewalk aus 
werden Kunden in Norddeutsch-
land, Ost- und Nordeuropa mit 
Regalsystemen und Produkten 
für Büro- und Betriebsausstat-
tungen beliefert. Seit Sommer 
des vergangenen Jahres werden 
hier aber auch solarbetriebene 
Carports für Privatkunden und 
Unternehmen hergestellt. Bisher 
erfolgte die Produktion proviso-
risch in den vorhandenen Hal-
len. „Ich freue mich auf den 
zweiten Spatenstich. Er unter-
streicht, wie wichtig der Standort 
Pasewalk für uns ist. Wir wollen 
hier noch mehr tun. Die neuen 

Hallen sind ausschließlich für die 
Herstellung der Solo-Ports“, so 
Firmeninhaber und Geschäfts-
führer Jürgen Effner. Geplant ist 
die Produktion von 100 bis 200 
dieser Carports im Monat. Insge-
samt bedeuten die beiden neu-
en Hallen 1.000 m² Zuwachs an 
Produktions昀氀äche. Außerdem 
werden weitere Arbeitsplätze ge-
schaffen. Bislang sind bei TOP-
REGAL 30 Mitarbeiter in Vollzeit 
beschäftigt. 20 Mitarbeiter sollen 
noch einmal folgen. TOPREGAL 
wird aber nicht nur im Industrie-
park weiter kräftig investieren. 
Das Unternehmen hat in der Pa-
sewalker Oststadt ein Grund-
stück erworben und wird als ers-
ter Arbeitgeber für die Mitarbei-
ter auch Wohnungen bauen. 
Geplant sind 80 Wohneinheiten, 
für die noch in diesem Jahr Bau-
start sein soll. DS

Löcknitz: Die Arbeiten an der Re-
gionalen Schule Löcknitz gehen 
rasant weiter. Ende des vergange-
nen Jahres wurde der Spatenstich 
vollzogen und jetzt am 20. Juni 
konnte Richtfest gefeiert werden. 
Der Einladung von Bürgermeister 
Detlef Ebert zu diesem besonders 
schönen Ereignis waren nicht nur 
Vertreter der am Bau beteiligten 
Firmen, Architekten, Bauplaner, 
die Mitarbeiter des Amtes Löck-
nitz-Penkun, seine Bürgermeis-
terkollegen aus den benachbar-
ten Gemeinden und Vertreter der 
Löcknitzer Schulen, sondern 
auch Landrat Michael Sack gern 
gefolgt. In seiner kurzen Rede er-
innerte Bürgermeister Detlef 
Ebert an die lange Geschichte der 
Planung und dankte allen für ihr 
bisheriges Engagement. „Wir fei-
ern aber kein gewöhnliches 
Richtfest, denn bei diesem neuen 

Gebäude handelt es sich nicht 
um irgendeinen Neubau, sondern 
es wird ein Leuchtturmprojekt 
mit Strahlkraft für den Bildungs-
campus, das über Löcknitz hin-
aus bekannt werde“, so der Bür-
germeister. Er hob das besondere 
Raumkonzept und die Architek-
tur, bei der die Fassade in Holz-
bauweise ausgeführt wird, hervor 
und wünschte den Arbeiten wei-
teren zügigen Verlauf. Die Fertig-
stellung ist für den Beginn des 
Schuljahres 2025/2026 geplant. 
Detlef Ebert schloss seine Rede 
mit einem Zitat aus „Der kleine 
Prinz“. „Man kann nicht in die Zu-
kunft schauen, aber man kann 
den Grund für etwas Zukünftiges 
legen – denn Zukunft kann man 
bauen.“ Die Gäste nutzten die Ge-
legenheit, sich im Rohbau der 
neuen Regionalschule umzuse-
hen. DS

Rollwitz: Die Gemeinde Rollwitz 
lädt am 10. August zum traditio-
nellen Dorffest ein. Am Festzelt 
auf dem Sportplatz 昀椀ndet ab 10 
Uhr der 3. Rollwitzer „AllerHand-
Markt“ mit Trödel, Kunst und vie-
lem mehr statt. Infos erhalten 
Interessierte vorab bei Heiko 
Ebert unter der Telefonnummer 
0171 2313027. Der Angelverein 
verwöhnt tagsüber die Gäste mit 
einem gemütlichen Kaffee- und 
Kuchenbuffet sowie frischem 
Räucher昀椀sch und leckeren Fisch-

brötchen. Ab 12:00 Uhr zeigen die 
Hunde der Ortsgruppe Pasewalk 
des Vereins Deutsche Schäfer-
hunde ihr Können. Kinder-
schminken, Seifenblasen, Clown 
Ral昀椀 sowie ein Kinderprogramm 
der AWO-Kitas „Parkspatzen“ 
und „Klinikzwerge“ sorgen für 
viel Spaß bei den jüngsten Besu-
chern. Los gehts es ab 14:00 Uhr. 
Einer der Höhepunkte des Dorf-
festes wird sicherlich wieder das 
beliebte Schlauchbootrennen 
auf dem Parkteich. Sketche, Lie-
der und Gags verspricht „De 
Plattdüütsche Stunn“ ab 17:00 
Uhr mit Ole und Emil. Bürger-
meister René Thom wird ab 19:20 
Uhr die Gäste begrüßen, ehe die 
Schalmeienkapelle Rossow auf-
spielt. Mit Musik und Tanz von DJ 
Sun & Co. wird der Abend aus-
klingen. Für das leibliche Wohl 
sorgen Patrick Skrzypczak und 
Spikes Grill. DS

Spatenstich für neue 
Produktionshallen

Richtfest des 
Leuchtturmprojektes

Auf zum Dorffest
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Kurzmeldungen aus Uecker-Randow und Umgebung

Eggesin: Mit mehr als 1.450 Filia-
len in Deutschland, Österreich, 
Frankreich und Tschechien agiert 
der Lebensmittel-Discounter 
NORMA vom Stammsitz in Nürn-
berg europaweit. Eröffnet wurde 
die erste Filiale 1954 von Manfred 
Roth. Nach seinem Tod im Jahre 
2010 wird das Lebenswerk in 
Form einer Stiftung weiterge-
führt. „Dem Firmengründer war 
es immer wichtig, Bildung und 
Erziehung zu fördern“, so Annett 
Naborowski und Inken Zander 
von der Bereichsleitung Aus- und 
Weiterbildung des Unterneh-
mens bei der Scheckübergabe an 
die Regionale Schule „Ernst Thäl-
mann“ in Eggesin. Annett Nabo-
rowski hatte sehr zur Freude des 
Fördervereins und der Schullei-
tung Kontakt aufgenommen und 
die Möglichkeit erläutert, ein Pro-
jekt an der Schule zu fördern. Da 
an der Regionalen Schule im In-
nenhof die Bänke dringend er-

setzt werden müssen und das 
Kleinfeld erneuert werden soll, 
reichte die Schule eine entspre-
chende Bewerbung ein. Der Stif-
tungsrat in Nürnberg bewilligte 
diesen Antrag, so dass noch vor 
den Ferien am 9. Juli der Scheck 
in Höhe von 4.000 € für die An-
schaffung von Bänken aus Metall 
überreicht werden konnte. Im Ge-
spräch mit den Mitgliedern des 
Schülerrates erklärten Annett 
Naborowski und Inken Zander, 
dass NORMA gern den Kontakt zu 
Regionalen Schulen hält und be-
werbungsvorbereitende und be-
rufsbegleitende Maßnahmen bei 
Bedarf anbietet. Darüber hinaus 
sind in den Filialen auch Schüler-
praktika möglich. In der Uecker-
Randow-Region betreibt das Un-
ternehmen in Pasewalk, Torge-
low, Ferdinandshof und Eggesin 
Filialen. In Eggesin ist der Neubau 
eines neuen und modernen Fri-
sche-Discounters geplant. DS

Torgelow: Ein oder zwei Mal pro 
Woche haben die Bewohner im 
„Haus am Tanger“ Unterricht – in 
der Gehschule. Denn wenn ältere 
Menschen stürzen, verletzen sie 
sich oft schwer und kommen nur 
langsam wieder auf die Beine. 
Um das zu verhindern, wird im 
Kursana-Domizil nun die Sturz-
prophylaxe intensiviert angebo-
ten, ein spezielles Training für 
Gleichgewicht, Balance und ge-
gen den Muskelabbau. Expertin 
dafür ist Zo昀椀a Sienko-Richter, 
eine ausgebildete Physiothera-
peutin. „Es gibt viele Faktoren, 
die das Gleichgewicht beein昀氀us-
sen“, weiß sie. „Die Muskulatur 
im Alter ist nicht mehr so kräftig, 
der Kreislauf spielt eine Rolle, 
verschiedene Erkrankungen und 

auch manche Medikamente.“ 
Und wer einmal gestürzt sei, füh-
le sich danach oft insgesamt un-
sicher. Bei ihr lernen die Men-
schen unter anderem, wie sie ge-
fahrlos Treppen steigen können 
oder wie sie sich verhalten müs-
sen, wenn ihnen schwindelig 
wird. Die Mitarbeiterin der Sozi-
alen Betreuung im Haus arbeitet 
mit kleinen Gruppen oder auch 
individuell. Bewohner, die 昀椀t 
bleiben wollen, machen gern 
mit. „Bis zum Lebensende sollte 
jeder Mensch in Bewegung blei-
ben – so, wie es ihm möglich ist“, 
sagt die gebürtige Polin.
 Zo昀椀a Sienko-Richter lebt seit 
acht Jahren in Deutschland. Seit 
Januar arbeitet die erfahrene 
Therapeutin hier. Sie bringt Er-
fahrungen aus Physiotherapie-
Praxen und Kliniken mit, hat un-
ter anderem in Ueckermünde 
und Pasewalk gearbeitet. Sie 
spricht inzwischen gut Deutsch. 
„Ich habe auch mal einen Kurs 
besucht, aber man lernt es am 
besten, wenn man Kontakt zu an-
deren Menschen hat“, sagt sie. 
Ihr Angebot umfasst auch pro-
fessionelle Beratung zu passen-
den Schuhen oder Hilfsmitteln 
wie Rollatoren oder Gehrahmen. 
„Dabei werden nicht nur die Be-
wohner, sondern auch die Ange-
hörigen mit beraten“, betont Grit 
Ehlert, Leiterin der Sozialen Be-
treuung. „Denn das alles hilft, 
Stürze und auch deren Spätfol-
gen zu vermeiden.“

DÖRTE RAHMING

Große Freude über 
NORMA-Scheck

Übungen gegen Unfälle
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Herr Horst Wittenberg beim Trai-
ning mit Zo昀椀a Sienko-Richter.

Inken Zander (li.) und Annett Naborowski (2. v. r.) von NORMA über-
gaben gern den Scheck an die Regionale Schule in Eggesin.
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Plöwen: Vom 23.08. bis 25.08.2024 steht Plö-
wen wieder ganz im Zeichen des Pferde-
sports. Der FRV Plöwen e.V. lädt Reiterinnen 
und Reiter mit ihren Pferden zum beliebten 
Turnier ein. „In 29 Dressur- und Springprü-
fungen der Klassen E–S* erwarten wir ca. 300 
Reiter-Pferdepaare aus ganz Mecklenburg-
Vorpommern, Berlin, Brandenburg, Schles-
wig-Holstein und Polen“, so Mario Hobom 
vom Verein. Eröffnet wird das Turnier am 
23.08. gegen 10:00 Uhr mit den Springprüfun-
gen für junge Pferde. Samstag und Sonntag 
ist der Start bereits um 8.00 Uhr. Höhepunkte 

sind am Samstag das 
Punktespringen der 
Klasse S und am 
Sonntag der Führzü-
gelwettbewerb für 
die jüngsten Teilneh-
mer sowie der „Gro-
ße Preis von Plöwen“. 
Für den Gastgeber 
starten Tessa und 
Luisa Kaminski sowie Andreas Krentz. Ein 
großer Dank geht jetzt schon an alle Sponso-
ren, Förderer und Helfer. DS

Pferdesport der Spitzenklasse
Strasburg: Die Aufsichtsratsvorsitzende der 
Strasburger Wohnungsgenossenschaft eG 
Karla Müller verabschiedete Erich Oschwald 
und dankte ihm für seine ehrenamtliche 
Tätigkeit in den vergangenen 17 Jahren. PM
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Man könnte fast vom Babyboom 
im Tierpark Ueckermünde spre-
chen. Viele der mehr als 400 Tie-
re in 100 Arten, die im Zoo am 
Stettiner Haff leben, haben 
Nachwuchs bekommen. So über-
raschte auch Shetlandpony-Da-
me Kate die P昀氀eger, als das Foh-
len früher als erwartet plötzlich 
da war. „Wir wussten ja, dass 
Kate trächtig ist, aber hatten 
nicht so früh mit der Geburt ge-
rechnet“, so Sybille Siedelberg. 
Die erfahrene Mutter Kate sorgt 
sich liebevoll um die kleine Roxy, 
die ausgelassen über die Anlage 
tollt.
 Auch Steppenzebra-Stute Ivo-
ry, was übersetzt Elfenbein 
heißt, hat am 26.06.24 nach 13-
monatiger Tragezeit Nachwuchs 
bekommen. Mama und Kind sind 
wohlauf. Das Junge erkundet die 
Anlage und seine Mitbewohner. 
Ob es sich um ein Stut- oder 
Hengstfohlen handelt, können 
die P昀氀egerinnen und P昀氀eger 

noch nicht sagen. Doch eins ist 
sicher, die Besucherinnen und 
Besucher werden viel Freude 
beim Beobachten der Zebra-Fa-
milie haben.
 In den vergangenen Jahren 
erfreuten sich Flamingos immer 
größerer Beliebtheit. Die anmu-
tigen Vögel mit ihrem rosa Ge昀椀e-
der und den langen, schlanken 
Beinen bringen es auf eine statt-
liche Größe von 90 bis 155 cm. 
Sie ernähren sich von Algen und 
Krebstieren, die Farbstoffe ent-
halten. Durch Enzyme in der Le-
ber werden diese in Carotinoide 
umgewandelt und in der Haut 
und in den Federn bei erwachse-
nen Tieren abgelagert, so dass 
dieses wunderschöne farbige Fe-
derkleid entsteht. „Im Bruthügel 
ist ein Junges geschlüpft. Von 
weitem sah es in der Anfangszeit 
wie eine kleine, graue, 昀氀auschige 
Kugel aus. Einige Paare brüten 
昀氀eißig weiter, so dass durchaus 
noch die Möglichkeit besteht, 
dass weitere Jungtiere schlüp-
fen. Das hatten wir schon lange 
nicht mehr“, freut sich Tierp昀氀e-
gerin Sybille Siedelberg.
 Zwar überwiegt die Freude 
darüber, dass die Dahomey-
Zwergrinder Nachwuchs haben, 
aber etwas traurig sind die Tier-

p昀氀egerinnen und Tierp昀氀eger 
dennoch. Der im vergangenen 
Jahr geborene Bulle musste se-
pariert werden. Sein kleiner Bru-
der Mats benötigt die ganze Auf-
merksamkeit der liebevollen 
Mutter. „Mittlerweile wird er auch 
nicht mehr nur gesäugt, sondern 
er frisst schon selbst etwas“, 
weiß P昀氀eger Robin Lau zu be-
richten. Das Junge ist wohlauf 
und kann auf der Anlage beob-
achtet werden. Auch der Nach-
wuchs bei den Erdmännchen 
wächst und gedeiht und ist kaum 

noch von den erwachsenen Tie-
ren zu unterscheiden.
 Der Tierpark Ueckermünde ist 
eine der beliebtesten Freizeit-
einrichtungen am Stettiner Haff. 
Ein Besuch lohnt sich immer, 
aber gerade jetzt lässt sich so 
richtig viel Neues entdecken. 
Täglich ab 10:00 Uhr bis 18:00 
Uhr können Familien einen inter-
essanten Ferientag hier verle-
ben. Also, worauf warten Sie 
noch? Auf in den Tierpark Ue-
ckermünde.

DOREEN SCHMIDT

KONTAKT
Tierpark Ueckermünde e.V.
Chausseestr. 76
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de

Tierischer Nachwuchs im 
Tierpark Ueckermünde

Im Bruthügel der Flamingos 
schlüpfte nach langer Zeit 
wieder ein Junges.

Am 26. Juni erblickte auch ein junges Zebra das Licht der Welt und erkundet neugierig die Anlage und 
die Mitbewohner.

Der kleine Mats, der Nachwuchs bei den Dahomey-Zwergrindern, ist 
wohlauf. Fotos: Doreen Schmidt

Shetlandpony, Steppenzebra, Flamingo, Dahomey-Zwergrind und Erdmännchen

ADVERTORIAL
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Kreativität auf großer Bühne: Katharina Kleis aus 
dem Salon Naturel war bei der Berlin Fashion Week 
Teil des La Biosthétique Backstage-Teams und sorg-
te gemeinsam mit internationalen Kolleg:innen für 
perfekte Hair- und Make-up Stylings bei Designers-
hows.
 Zweimal jährlich ist die Berlin Fashion Week 
Magnet für das Who-is-who der internationalen 
Modeszene und bietet einen 昀氀irrenden Mix aus 
Kollektionen etablierter Designer und aufstreben-
der Talente. Jenseits der ganz großen Spotlights auf 
den Catwalks sorgen vor allem auch SIE dafür, dass 
die Kreationen der Modemacher vor Branchenex-
perten und Fashionistas in vollem Glanz erstrahlen: 
die Backstage-Experten, die die zukunftsweisenden 
und punktgenauen Hair- und Make-ups zur jeweili-
gen Designermode kreieren. 
 Katharina Kleis war als Beauty-Pro昀椀 im La 
Biosthétique Fashion Week-Team dabei und stylte 
die Models für ihre spektakulären Runway-Auftritte. 
 „Es ist wahnsinnig spannend für mich, gemein-
sam mit 130 internationalen Kolleg:innen aus 8 Län-
dern die Haar- und Make-up Trends von morgen 
mitzugestalten“, so Katharina Kleis. Unter der Lei-
tung der International Creative-Directors Alexander 
Dinter (Hair) und Steffen Zoll (Make-up) galt es, die 
passenden Beauty-Styles zu den Sommer- und Früh-
jahrs-Out昀椀ts der Designer für 2025 zu schaffen. Die 
Experten mussten nicht nur eine kreative Challenge 
bestehen, sondern auch fachliche Höchstleistungen 
unter immensem Zeitdruck abrufen. Mit Teamgeist 
und kollegialem Spaß an der Perfektion gelang es, 
die modischen Visionen der Modemacher durch 
ihre Arbeit zu veredeln.

Die Frühjahr-/Sommer-Trends 2025
Auch diesmal wieder beispielloses Highlight: die 
Kollektionspremiere des Premiumlabels Marc Cain. 
Vor großartiger Kulisse, in den Kolonnaden am Neu-
en Palais im Park Sanssouci, präsentierte das Marc 
Cain Designteam die Modelinie „Pure Radiance“ – 
eine Kollektion voller sprichwörtlicher Strahlkraft! 
Luftiger Sommerstrick, Shorts und Miniröcke in 
Bouclé mit strukturierten Ober昀氀ächen, Spitze sowie 
Lochmuster. Zahlreiche Pieces waren „Knitted in 
Germany“ und wurden im hauseigenen Strickpark 
gefertigt. Die Farbwelt startete mit sanften Beige-, 
Hellgelb- sowie Rosé-Nuancen und ging zu kräftigen 
Blau-, Rot- und Orangetönen über. Passend zum 
Ambiente und Motto setzte Marc Cain auf „Loud“ 
statt „Quiet Luxury“: Satinierte Optiken, Pailletten 
und Lurex sorgten für eine Extradosis Strahlkraft. 
Zum Finale zeigten die Models Looks des neuen 
Labels Marc Cain Glam: lange, funkelnde Kleider 
und Out昀椀ts mit auffälligen Blüten-Prints. 
 Die Kollektion inspirierte das La Biosthétique-
Team um Steffen Zoll zu einem Make-up-Look, der 
die Strahlkraft der Sommerfashion konsequent fort-
setzte. Sein Look bestach durch „glowigen“ Schim-
mer und feminine Leichtigkeit. Basis des sonnenge-
küsst wirkenden Teints war das La Biosthétique 
Make-up Liquid Glow Base. Softe Augen- und Lip-
pen-Make-ups in zarten Lilatönen setzte auf som-
merliche Natürlichkeit. Ausdrucksstarke, glänzende 
Augenbrauen rundeten die Maquillage ab. 
 Beim Hairstyle hieß das Credo „Glanz, Glanz, 
Glanz“. Die Fashion-Week-Stylisten um Alexander 
Dinter schufen einen lässigen und gleichermaßen 
glamourösen Highend-Wet-Look. Stark gegeltes 
wirkendes Haar mit strengem Seitenscheitel erhielt 
durch die Kombination aus Volumising Spray und 
Glossing Spray seine sleeke, elegante Struktur. 

Spektakuläre Styles
Auch diesmal zeigten spannende nationale und 
internationale Labels und Newcomer ihre Entwürfe. 
Eine willkommene Herausforderung für das Team 
mit Katharina Kleis, jenseits von Mainstream-Looks, 

passgenaue Hairstyles und Make-ups mit Catwalk-
Qualität zu erschaffen. Kreative Vielfalt und der Mut, 
die Hairlooks stylisch und gesund, aber gleichzeitig 
auch handwerklich wenig „gemacht“ aussehen zu 
lassen, waren bei den fünf NEWEST-Shows am meis-
ten gefragt. Beim Make-up lag der Fokus der meis-
ten Designer:innen auf Understatement. Sie setzen 
vor allem auf natürlich wirkende, „healthy“ Looks 
mit sommerlichem Glanz und leichtem Schimmer. 
 „Es war ein Fest, bei der Berlin Fashion Week als 
Stylist dabei zu sein“, freut sich Katharina Kleis. „Zu 
sehen, wie Mode hier in Berlin künstlerisch geschaf-
fen und umgesetzt wird, inspiriert mich enorm. Mit 
all diesem Know-how und den Eindrücken, die ich 
Backstage sammeln durfte, werde ich hoffentlich im 
Salon meine Kolleg:innen inspirieren und meine 
Kund:innen begeistern!“ PM

Katharina Kleis (6. v. l.) arbeitete im Team 
der Stylisten und Visagisten Backstage für 
die Show von MARC CAIN.

Im Mittelpunkt der gewohnt farbstarken 
Mode standen luftiger Sommerstrick, Shorts 
und Miniröcke in Bouclé mit strukturierten 
Ober昀氀ächen, Spitze sowie Lochmuster.

Rosalie Schmoller (re.) aus Rostock wurde 
von Katharina Kleis gestylt.

Katharina Kleis beim Stylen eines Models.

KONTAKT
NATUREL Friseur, Kosmetik, Barber
Inh. Katharina Kleis
Prenzlauer Str. 28 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 200650 • friseur_naturel@gmx.de
www.friseurnaturel.de

ADVERTORIAL
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Wir beraten Sie gern!

Kursana Domizil Torgelow - Haus am Tanger, Pasewalker Straße 17b, 17358 Torgelow

Tel.: 0 39 76 . 23 89 - 0, kursanatorgelow@dussmann.de, www.kursana.de

Pflege & Betreuung –
         Sicher. Familiär. Individuell.

Verhinderungs-/

Kurzzeitp昀氀ege

Stationäre  

P昀氀ege

Hauseigene

Küche

Spezielle 

Demenzkonzepte

Freizeit- und 

Kulturprogramm

www.kursana.de
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Liebe Leserinnen und Leser, wenn Sie gerne 
meine Rezept-Artikel lesen, werden Sie be-
merkt haben, dass alle meine Artikel auch 
mit Informationen gespickt sind, die Ihnen 
und Ihrer Gesundheit gut tun kön-
nen. Natürlich sind meine Artikel 
keine ärztlichen Beratungen 
und ersetzen kein aufklären-
des Gespräch mit einem Arzt. 
Dennoch versuche ich immer 
wieder, Ihnen Impulse zu ge-
ben. Impulse zum Nachdenken 
und Nachmachen. Die Grundla-
gen der vitalstoffreichen Vollwerter-
nährung lassen sich sehr leicht in der 
eigenen Küche umsetzen. Wenn Sie den ers-
ten Schritt der Umstellung ausprobiert und 
in Ihren Alltag integriert haben, werden Sie 
sicher Lust auf mehr bekommen und viel-
leicht auch weitere Schritte ausprobieren, 
die zu einer natürlichen und ausgezeichne-
ten Gesundheit führen können.

Ich weiß, dass das Thema Ernährungsum-
stellung im Sommer nicht sehr populär ist. 
Die Grillparty, der Snack oder Imbiss am 
Strand und die kulinarische Versorgung im 

Urlaubshotel oder auf dem Cam-
pingplatz stellen gerade jetzt 

eine Herausforderung dar. 
Dennoch möchte ich Sie er-
muntern, auch in dieser Jah-
reszeit auf Ihren Körper und 
seine Signale zu achten. 

Aus ganzheitlicher Sicht kann zu 
viel Fleisch ungesund sein, da es oft 

mit einem erhöhten Risiko für Herzkrankhei-
ten, Diabetes und einigen Krebsarten in Ver-
bindung gebracht wird. Ein zu hoher 
Fleischkonsum kann zu einem Mangel an 
Ballaststoffen und anderen wichtigen Nähr-
stoffen führen, die für eine ausgewogene 
Ernährung wichtig sind. Daher ist es ratsam, 
den Fleischkonsum zu reduzieren und eine 

abwechslungsreiche Ernährung 
mit Obst, viel rohem Gemüse und 
Vollkornprodukten zu bevorzu-
gen.

Der Einwand, dass Vollkornpro-
dukte und rohes Gemüse zu Un-
verträglichkeiten führen, ist 
falsch! Vielmehr machen Aus-
zugsmehle (Typenmehle) und 
der Verzehr von Fabrikzucker 
Vollkornprodukte unverträglich. 
Entscheidend ist also nicht das 
gute Vollkornbrot oder das rohe 
Gemüse, sondern was man dazu 
isst und welche (Schad-)Stoffe 
es enthält.

Gerade im Sommer können sie 
leckere, vollwertige und natürli-
che Lebensmittel in ihren Spei-
seplan einbauen. Können Sie 

sich schon dafür öffnen, dass es gesunde, 
natürliche Lebensmittel gibt, die uns satt 
machen und dabei auch noch lecker schme-
cken?

Hier ist ein Rezept zum Nachkochen. Probie-
ren Sie es aus und genießen Sie es. 

Gefüllte Zucchini
→ 120 g Naturreis (!) in 
→ 300ml Gemüsebrühe aufkochen und ca. 

40 Minuten quellen lassen.
→ 4 mittelgroße Zucchini längs halbieren 

und aushöhlen.
→ 1 rote Paprikaschote würfeln,
→ ½ Zwiebel würfeln.
→ 1 –2 Knoblauchzehen zerdrücken.
→ 2 EL Olivenöl mit dem Gemüse andüns-

ten.
→ Oregano, Rosmarin, Kräutersalz und den 

fertigen Reis dazugeben und abschme-
cken. 

→ Die Reismischung in die Zucchini füllen 
und mit ca. 200 g geriebenem Gouda 
oder Pizzakäse bestreuen. Die Tomaten-
scheiben auf den Käse legen. Die gefüll-
ten Zucchini auf eine Grillschale oder 
Grillpfanne legen, mit etwas Gemüse-
brühe angießen und garen.
(Falls vorhanden, kann hier ein Deckel 
zum Grillen verwendet werden.)

→ Dazu passt ein bunter Blattsalat mit 
Gemüse der Saison. 

Gutes Gelingen und einen 
guten Appetit wünscht Ihnen

IHR MARCUS NEUMANN

Einfach & Lecker
Gefüllte Zucchini von Marcus Neumann

„LASST DIE NAHRUNG 
SO NATÜRLICH WIE 

MÖGLICH.“
PROF. W. KOLLATH

Fo
to

: p
ix

ab
ay

AN
ZE

IG
EN

Pawlak GmbH & Co. Garten-
und Landschaftsgestaltung KG
Am Gewerbepark 1 · 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 210-0 · Fax: 039771 210-20
E-Mail: pawlak-gala-bau@web.de
www.pawlak-galabau.de

Wir gestalten, bauen und p昀氀egen!
Mit Leidenschaft und Kompetenz.

Wir bilden aus!
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Autohaus Grimm: Kompetenz und 
Service in Torgelow-Drögeheide

Autohaus Grimm: Kompetenz und 
Service in Torgelow-Drögeheide

Das von Eckhard Grimm und Sohn Reik 1992 gegrün-
dete Unternehmen entwickelte sich in den vergan-
genen mehr als drei Jahrzehnten zu einem 
anerkannten Dienstleister rund ums Auto. Wer auf 
der Suche von Neu- und Jahreswagen der Marken 
SUZUKI und HONDA sowie Gebrauchtwagen anderer 
Fabrikate ist, ist im Autohaus Grimm genau richtig. 
Das kompetente Team weiß genau, was die Kunden 
benötigen und erfüllt den Traum vom neuen Auto. 
Eine modern ausgestattete Werkstatt und das jeder-
zeit gut geschulte Fachpersonal sind zudem die bes-
te Voraussetzung für die Ausführung von Service- 
und Reparaturdienstleistungen. Um die Kräfte am 
Standort in Torgelow bündeln zu können und der 

Service- und Kundenorientiertheit in Zeiten des 
Fachkräftemangels auch in der Zukunft Rechnung 
tragen zu können, hat sich das Team entschlossen, 
die Ueckermünder Filiale zu schließen und bedankt 
sich bei allen Kunden für das jahrelang entgegen-
brachte Vertrauen. Alle Kunden, die den Werkstatts-
ervice dort genutzt haben, sind in Torgelow herzlich 
willkommen. Hol- und Bringservice sowie die Nut-
zung eines Werkstattersatzwagens ermöglichen 
auch diesen Kunden, dass sie nicht auf die gewohnt 
schnelle und zuverlässige Ausführung der Werkstatt-
leistungen verzichten müssen. Die Mitarbeiter freu-
en sich darauf, alle Ueckermünder Kunden ab sofort 
in Torgelow begrüßen zu können. DS

KONTAKT
Autohaus Grimm GmbH
Fichtenstraße 39
17358 Torgelow
Tel.: 03976 433088
www.grimm-auto.de AD
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Sparkasse 
Uecker-Randow

s

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Sie als

• Fachbereichsleiter Organisation (m/w/d)*
• Intensiv- und Sanierungskundenberater (m/w/d)
• Leiter Direktfiliale (m/w/d)*
• Mitarbeiter Vertriebsunterstützung (m/w/d)*
• Rating-/Scoringmanager (m/w/d)*
*Quereinstieg möglich

Unser Angebot für Sie:

✓ eine qualifizierte Einarbeitung

✓ eine selbstständige, anspruchs- und verantwortungsvolle Tätigkeit

✓ einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einer innovativen Sparkasse

✓ die Möglichkeit des mobilen Arbeitens

✓ eine attraktive Vergütung innerhalb des TVöD-Sparkassen inkl. Sparkassensonderzahlungen, vermögenswirksame 

Leistungen 

✓ einen attraktiven Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

✓ Mitarbeiterkonditionen für Finanzdienstleistungen

✓ flexible Arbeitszeiten

✓ 32 Tage Jahresurlaub mit der Möglichkeit zum Urlaubskauf und zusätzlich arbeitsfrei am 24.12. und 31.12.

✓ Fahrradleasing

Mehr Perspektiven. Weniger Hürden.

Bereit zum Aufbruch?

Sie fühlen sich angesprochen und haben Interesse daran, unser Team mit Ihrem Wissen und Ihren Fähigkeiten zu verstärken?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, unter Angabe Ihres

frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Entgeltvorstellung an caroline.urbigkeit@spk-uecker-randow.de
oder postalisch an Sparkasse Uecker-Randow, Fachbereich Personal, Stettiner Straße 20, 17309 Pasewalk. Sollten Sie vorab Fragen

haben, erreichen Sie Frau Urbigkeit unter der Telefonnummer 03973 434 424.
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Auch das kann Sterbebegleitung 
beinhalten
Schwerstkranke und sterbende 
Menschen zu begleiten ist eine 
facettenreiche Aufgabe, die weit 
über das bloße Anwesendsein hin-
ausgeht. Es ist eine Kunst, die darin 
besteht, den Betroffenen in ihren 
letzten Lebensphasen Würde und 
Freude zu vermitteln. Es geht darum, 
ihnen zu helfen, trotz ihrer Krank-
heit bedeutungsvolle Erfahrungen 
zu machen. Eine Zeit, in der sie un-
beschwert ihr Schicksal auch mal 
vergessen können. Wir gehen mit ih-
nen gemeinsam den letzten Ab-
schnitt ihres Lebensweges.

 Bereits über eine längere Zeit 
besucht eine unserer Ehrenamtli-
chen einen Mann, der sich am Le-
bensende von der Außenwelt zu-
rückgezogen und keine sozialen 
Kontakte mehr gep昀氀egt hat. Er hatte 
kein Interesse mehr an allem außer-
halb seiner Wohnung. Nun verlässt 
er diese wenigstens einmal die Wo-
che gern, um auf seinen Wunsch hin 
mit seiner Begleiterin Burger essen 
zu fahren. Auch bei der Bearbeitung 
seiner Post, Anträgen bei Behörden, 
Telefonaten mit Ärzten steht ihm 
seine Begleiterin zur Seite. Er hat 
neue Lebensenergie erlangt und die 
Prognose seiner Lebenszeit schon 
weit überlebt.
 Die Geschichte dieses Mannes 
erzählt ein wunderbares Beispiel 
dafür, wie ehrenamtliche Sterbebe-
gleitung einen tiefgreifenden Ein-
昀氀uss auf das Leben eines Menschen 
haben kann. Es zeigt, wie wichtig 
menschliche Verbindung und Für-
sorge sind, besonders in den 

schwierigsten Zeiten des Lebens. 
Die Begleiterin hat nicht nur prakti-
sche Hilfe geleistet, etwas Normali-
tät geschaffen, sondern auch emoti-
onale Unterstützung geboten, die 
dem Mann geholfen hat, neue Freu-
de am Leben zu 昀椀nden, Teil der Ge-
meinschaft zu bleiben. Dieser Fall 
unterstreicht die Bedeutung von 
Empathie und Mitgefühl und wie 
kleine Gesten dazu beitragen kön-
nen, das Leben eines Menschen zu 
bereichern und zu verlängern. Es ist 
eine Erinnerung daran, dass jeder 

von uns die Kraft hat, einen positi-
ven Unterschied im Leben anderer 
zu machen.
 Sterbebegleitung erkennt die 
Einzigartigkeit jedes Einzelnen an 
und passt sich 昀氀exibel an die Be-
dürfnisse und Wünsche der Men-
schen und ihrer Zugehörigen an, um 
ihnen eine bestmögliche Lebens-
qualität zu ermöglichen. Es ist eine 
Aufgabe, die emotionalen Beistand 
leistet und so die letzte Lebenspha-
se mit Würde, Respekt und Mitgefühl 
bereichert. PM

ADVERTORIAL

KONTAKT
„Wind昀氀üchter“ Torgelow e.V.
Breite Straße 3
17358 Torgelow
Koordinatorin Beatrice Duhse
Telefon: 0175 9526085
E-Mail: info@wind昀氀uechter.online
www.wind昀氀uechter.online
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Gelungenes Sommerfest 
in der Tagesp昀氀ege
Zum Höhepunkt des Jahres trafen sich die 
Gäste der Tagesp昀氀ege und Klienten sowie 
Patienten des Ambulanten P昀氀egedienstes 
Skrzypczak am 10. Juli. Das Team um Inhaber 
Patrick Skrzypczak hatte alles vorbereitet, 
damit die Seniorinnen und Senioren einen 
unterhaltsamen und vergnüglichen Tag erle-
ben konnten. Zuvor hatte der Fahrdienst die 
Gäste aus ihrer Häuslichkeit abgeholt. Pünkt-
lich um 10.30 Uhr ging es los. Kinder der 
GWW-Kita „Kinderparadies“ hatten mit ihren 
Erzieherinnen ein kleines Programm vorbe-
reitet. Gemeinsam mit den Seniorinnen und 
Senioren sangen sie bekannte Lieder. Mitma-
chen war auch beim „Körperteilblues“ ange-
sagt.
 Zur Mittagszeit verwandelte sich die Ter-
rasse in eine Outdoor-Küche, denn neben 
selbst gemachtem Kartoffelsalat und vielen 
anderen Köstlichkeiten stand frisch Gegrilltes 
auf dem Speiseplan. Einige der Gäste ließen 
es sich nicht nehmen, ihre gekühlten Geträn-
ke auf der Terrasse einzunehmen. Bowle mit 
und ohne Schuss gehörte an diesem heißen 
Tag mit dazu und zauberte einen Hauch von 
Urlaubsfeeling. Animiert von 昀氀otter Musik 
wurde auch das Tanzbein geschwungen. Ide-
ale Tanzpartner waren dabei die Mitarbeite-
rinnen der Tagesp昀氀ege und des Ambulanten 

Dienstes. Vor allem die Seniorinnen freuten 
sich über die Möglichkeit, wieder einmal das 
Tanzbein zu schwingen, haben doch die meis-
ten von ihnen nicht mehr so häu昀椀g Gelegen-
heit dazu. Doch gelernt ist gelernt.
 Pünktlich zur Mittagszeit kehrte auch Be-
such ein: Pierre aus Paris, ein berühmter Ma-
ler, hatte sich auf den Weg in die Tagesp昀氀ege 
gemacht. Mit seinem Charme gelang es ihm, 
die Gäste des Sommerfestes zu erheitern und 
Bilder gemeinsam mit ihnen nachzugestalten, 
die dann erraten werden mussten. Der von 
den Mitarbeiterinnen am Vormittag gebacke-
ne Kuchen und die Quarksahnetorte, die bis 
zum Kaffee in der Kühlung gut aufbewahrt 
worden war, mundete allen. Wohl vergnügt 
und mit vielen Eindrücken traten die Gäste 
der Tagesp昀氀ege sowie die Klienten und Pati-
enten des P昀氀egedienstes den Heimweg an.
 „Aus昀氀üge zum Rosenhof Flemming oder 
zur Elchfarm nach Kleptow haben es eben-
falls in unseren Veranstaltungsplan für das 
Jahr geschafft“, verrät Klaudia Skrzypczak. Sie 
hatte zwar die Leitung der Unternehmen in 
die Hände ihres Sohnes Patrick gelegt, den-
noch unterstützt sie ihn und die Leiterin der 
Tagesp昀氀ege Sylvia Braun sowie die P昀氀ege-
dienstleiterin Kathrin Tews tatkräftig im Ta-
gesgeschäft. Montags bis sonntags bietet das 

Haus 22 Gästen die Möglichkeit, die Tages-
p昀氀ege zu besuchen. „Gerade an den Wochen-
enden ist es für viele Seniorinnen und Senio-
ren wichtig, einen festen Tagesrhythmus zu 
haben“, weiß Sylvia Braun aus ihrer Erfahrung 
zu berichten. Durchschnittlich 30 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter mit unterschiedlichen 
Pro昀椀len engagieren sich in beiden von Patrick 
Skrzypczak geführten Unternehmen dafür, 
dass es den Gästen, Patienten und Klienten 
an nichts fehlt. Regelmäßige Weiterbildungen 
und Teambesprechungen sowie Optimierun-
gen im Arbeitsalltag stehen daher auf der 
Tagesordnung. Im Team werden gemeinsam 
schon jetzt Ideen für Veranstaltungen im 
kommenden Jahr gesammelt. Das von allen 
gelobte Sommerfest wird aber mit Sicherheit 
auch im nächsten Jahr gemeinsam gefeiert.

DOREEN SCHMIDT

KONTAKT
Ambulanter P昀氀egedienst 
Klaudia Skrzypczak
Am Damm 5c • 17309 Schmarsow
Tel.: 039740 20803 • Fax: 039740 20167
Mobil: 0171 3233576
E-Mail: klaudia.skrzypczak@t-online.de
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Maler Pierre auf Motivsuche Das Tanzbein schwingen

Grillvorbereitungen laufen Buntes Programm zum MitmachenFrisches Gemüse im Hochbeet

Frisch gebackener Kuchen von Kerstin
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Tore für einen guten 
Zweck
Ein Erlebnis eint die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschu-
le „Am See“ aus Löcknitz, der 
Grundschulen „Ueckertal“ und 
„Mitte“ sowie der Realschule 
„Arnold Zweig“ aus Pasewalk: die 
Teilnahme an der Soccer-Tour, 
die am 3. Juli in Pasewalk Station 
machte. Bereits seit vielen Jah-
ren ist Pasewalk fester Bestand-
teil der Tour. „Vielen Dank, dass 
wir wieder hier sein dürfen“, so 
Tour-Manager Sascha Seidel bei 
der Pressekonferenz am Rande 
der Spiele. Er erläuterte die Ent-
wicklung der Tour seit 2008 bis 
hin zu UNITYED. Gegründet 2008, 
schritt die Entwicklung rasant 
voran. Ein wichtiger Meilenstein 
war 2010, als der Ostdeutsche 
Sparkassenverband das Na-
menspatronat für die Sparkas-
sen Fairplay Soccer Tour über-
nahm. Die Projektentwicklung 
und das weitere Wachstum nah-
men Fahrt auf. Vielfältige Projek-
te u. a. auf dem Gebiet der Um-
welt- und Finanzbildung sowie 
demokratiefördernde Kinder- 
und Jugendarbeit werden seither 

umgesetzt. So wurde noch im 
vergangenen Jahr für jedes zehn-
te während der Soccer Tour er-
zielte Tor weltweit ein Baum ge-
p昀氀anzt. „In diesem Jahr werden 
wir sogar für jedes geschossene 
Tor einen Baum p昀氀anzen. Wir 
wünschen uns, dass auf unserer 
diesjährigen Tour 30.000 Tore 
fallen. Ob das gelingt, wissen wir 
erst nach dem Bundes昀椀nale vom 

24.07. bis 28.07. am Werbellinsee, 
wo auf die Teilnehmer auch ein 
tolles Programm mit unter-
schiedlichen Live-Akts wartet“, 
so Sascha Seidel.

Fairplay Soccer Tour wurde 
UNITYED
Die realisierten Projekte im Be-
reich von Inklusion, Demokratie-
förderung, 昀椀nanzielle Bildung 
und Straffälligenhilfe sind viel-
fältig. Aufgrund zunehmender 
Digitalisierung, Social-Media 
und Online-Interaktionen be-
stand in jüngster Vergangenheit 
nicht immer die Möglichkeit, zu 
erläutern, dass die Fairplay Soc-
cer Tour eben eine ganze Menge 
mehr ist als Fußballspielen. Ein 
kleines Team beschäftigte sich 
daher 2023 mit den Visionen für 
die Zukunft. Die mittelfristige 
Strategie 2024/2025 entstand. In 
einer Mitgliederversammlung 
wurde im Dezember 2023 die 
Umbenennung beschlossen.

Pasewalker Soccer 
erzielten 276 Tore
In diesem Jahr beteiligten sich in 
Pasewalk 72 Mannschaften mit 
Kickern in den Altersgruppen 
von sechs Jahren bis Ü18. Tosen-
den Applaus gab es sowohl für 
Sportlehrer Torsten Schütt als 
auch für die beiden Mitarbeite-
rinnen der Sparkasse Uecker-
Randow. Christin Garzke, Mitar-
beiterin der Marketing-Abteilung 
der Sparkasse, und die Auszubil-
dende Katharina von Rahden 
nahmen gern gemeinsam mit 
dem Tourmanagement die Sie-
gerehrungen vor. Die drei besten 
Teams je Altersklasse und Ge-
schlecht sowie das fairste Team 
wurden mit Medaillen, Trikots 
und den beliebten Fair-Play-Bäl-
len ausgezeichnet. Die Schüle-
rinnen und Schüler in Pasewalk 
erwiesen sich als gute und faire 
Fußballer. Sie trugen mit 276 To-
ren dazu bei, dass UNITYED sei-
nem Ziel, in diesem Jahr 30.000 
Bäume p昀氀anzen zu können, ein 
großes Stück näher gekommen 
ist. Die Sparkasse Uecker-Ran-
dow unterstützt seit vielen Jah-
ren die Fairplay Soccer Tour – zu-
sammen mit Mastercard. DS

René Tretschok, Deutscher Fußballmeister und Champions-League-
Gewinner, die Sparkassenmitarbeiterinnen Christin Garzke, Katharina 
von Rahden und Tour-Manager Sascha Seidel vor der Siegerehrung.

Medaillen, Trikots und Bälle gab es für die Gewinner in 
den einzelnen Kategorien. Fotos: René Plückhahn

Die Mädels freuten sich über die neuen 
Trikots. Foto: Doreen Schmidt

Christin Garzke mit Sparkassen-
Maskottchen Winni.

KONTAKT
Sparkasse Uecker-Randow
Stettiner Straße 20
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 434-0
service@spk-uecker-randow.de
www.sparkasse-uecker-randow.de

ADVERTORIAL
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Jetzt bildbasierte Hautanalyse 
mit MEDICAL BEAUTY
Wer freut sich nicht, wenn Freun-
de, Bekannte oder auch Kollegen 
sagen: „Du strahlst aber.“ Das 
könnten die Testpersonen für 
eine medizinische Hautanalyse 
nach der auf den Ergebnissen 
basierenden individuellen Be-
handlungen weitaus öfter hören.
 Kamila Bartosińska gehört 
seit 2016 zum medizinischen 
Personal bei Nova Vitale. Nach 
einem fünfjährigen Physiothera-
piestudium in ihrer polnischen 
Heimat hat sie sich regelmäßig 
weitergebildet und unter Anwen-
dung verschiedener Methoden 
die Patienten behandelt. Nun 
widmet sie sich zusätzlich noch 
der gesunden Haut und verhilft 
den Patienten sozusagen dazu, 
dass sie sich in ihrer Haut wieder 
so richtig wohlfühlen. Der Weg 
von der Hautanalyse zum Haut-
erfolg verläuft in mehreren 
Schritten. „Zunächst erfolgt die 
Analyse der Creme- und Make-
up-freien Haut. Im Gespräch klä-
ren wir die P昀氀ege- und Lebens-
gewohnheiten und was die Kun-
den ändern möchten. Anhand 
der entstandenen Bilder kann 
ich genau sagen, wie der Zu-
stand der Haut ist und welche 
Behandlungsmethoden den er-
wünschten Erfolg bringen“, er-
läutert Kamila Bartosińska.
 Entzündungen, Sonnenschä-
den, Alters昀氀ecken, offene Poren, 
Öl昀氀uss, Narbengewebe oder der 
Verlust der Elastizität der Haut, 
die Ursachen für ein sprichwört-
lich Nichtwohlfühlen in der eige-
nen Haut können vielfältig sein. 
Drei Behandlungsmethoden sind 
möglich: MDA (Mikrodermabrasi-
on), Ultraschall-Basic und die 
perfekte Kombination aus MDA 
und Ultraschall. Einzelanwen-
dungen bringen erste Aha-Effek-
te. Tote Hornhautsubstanzen 
werden kontrolliert abgetragen. 
Die Haut bekommt den Impuls, 
frische, neue Zellen zu produzie-
ren. Das Erscheinungsbild der 
Haut wird so frischer. „Das Ergeb-
nis sehen und spüren Sie sofort“, 
ist sich Kamila Bartosińska si-
cher. Um langfristig die Qualität 
der Haut zu verbessern und eine 
festere, glattere Haut zu erhal-

ten, emp昀椀ehlt sie eine Kur von 
mindestens sechs Sitzungen á 60 
Minuten. 
 Die Ultraschall-Behandlung 
wirkt genau dort, wo Alterungs-
prozesse der Haut statt昀椀nden. 
Die angewendeten Ultraschall-
wellen massieren das Gewebe 
und regen die Haut dazu an, Kol-
lagen und Elastin zu bilden, was 
zu einer Straffung des Gewebes 
führt. Damit wird die natürliche 
Schutzfunktion der Haut ange-
regt und die Widerstandskraft 
gestärkt. Die Haut wird durchläs-
siger und auf die nachfolgende 
P昀氀ege in Form von Masken, To-
nics und eine Abschlussp昀氀ege 
vorbereitet. Dadurch können die 
Wirkstoffe tief in die Hautschich-
ten eindringen, sich dort ent-
falten. Die Kunden erreichten 
hervorragende Ergebnisse. „Un-
terstützt werden kann die Be-
handlung auch durch den Cell 
Jet, so dass Ihr Bad Zuhause zum 

Kosmetikinstitut wird. Auf dem 
Gerät werden Ihre individuellen 
Daten gespeichert und Sie kön-
nen sich daheim täglich 20 Minu-
ten eine gezielte Auszeit gön-
nen“, verspricht Kamila Barto-
sińska. Interessenten sollten das 

einmalige Testangebot bis zum 
31.08.24 nutzen, einen Termin 
vereinbaren und sich beraten 
lassen. Dann steht einem glatten 
und feinporigen Teint ohne 
Grauschleier nichts mehr entge-
gen. PM/DS

Kamila Bartosińska nimmt sich viel Zeit für die Beratung der Kun-
den nach erfolgter Hautanalyse. Foto: Doreen Schmidt
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Raubtiersafari und Lichterwanderung
Einen interessanten und abwechslungsrei-
chen Tag mit der ganzen Familie im Tierpark 
Ueckermünde erleben? Die noch bis zum 
Ende des Monats andauernden Sommerferi-
en laden dazu ein, die beliebte Freizeitein-
richtung zu besuchen. Bei den täglichen 
Schaufütterungen können die Besucher viel 
Interessantes über die Tiere erfahren. Die 
P昀氀eger berichten dann über den natürlichen 
Lebensraum, die Ernährung und die Beson-
derheiten ihrer Schützlinge. Eine Stippvisite 
auf dem Erlebnisbauernhof mit Streichelzoo 
und einer Fahrt auf der Traktorbahn ist für 
die meisten Familien ein Muss. Während die 
Erwachsenen einen Kaffee oder gekühlte Ge-
tränke an der Affenschänke genießen oder 
für die Daheimgebliebenen ein kleines Mit-
bringsel im Regionalladen kaufen, können 
die Kinder auf den Spielplätzen umhertollen 
und ihrem Bewegungsdrang freien Lauf las-
sen. Besonders großer Beliebtheit erfreuen 
sich die Raubtiersafaris und die Lichterwan-
derungen. Noch bis zum 27.08.24 können Kin-
der mit ihren Eltern oder Großeltern immer 
dienstags um 10:00 Uhr auf Raubtiersafari 
gehen. Donnerstags bis einschließlich dem 
29.08.24 ab 20:00 Uhr steht dann wieder 
„Nachts im Tierpark – Lichterwanderung“ auf 
dem Plan. Dann erklären die Mitarbeiter, wie 
die Tiere die Nacht verbringen. Eine Taschen-
lampe und entsprechende Bekleidung soll-
ten dabei nicht fehlen. Treff für diese beson-
deren Veranstaltungsformate im Zoo am 
Stettiner Haff ist immer an der Tierparkkas-
se. Interessenten sollten sich bitte bis 16:00 
Uhr des Vortages unter der Rufnummer 
039771 54940 oder per Mail an info@tierpark-
ueckermuende.de anmelden.

Fidibus sucht ein neues Zuhause
Da sich bei den Dahomey-Zwergrindern wie-
der Nachwuchs eingestellt hat, wird drin-

gend für den kleinen 
Bullen Fidibus, der 
im vergangenen Jahr 
das Licht der Welt 
erblickte, ein neues 
Zuhause gesucht. 
Die Heimat der klei-
nen Rinder ist West-
afrika. Sie werden 
maximal einen Meter 
hoch. Die Bullen 
bringen aber immer-
hin ein stattliches 
Gewicht von bis zu 
300 Kilogramm auf 
die Waage. Derzeit 
wird Fidibus auf der 
Anlage separiert, da 
er sonst seinem klei-
nen Bruder Mats die 
Milch der Mutter 
streitig machen wür-
de. Zudem wird sich 
bei ihm demnächst 
die Geschlechtsreife einstellen, so dass er 
die Familie verlassen muss. Liebhaber oder 
auch Landwirte, die dem Jungtier dieser be-
sonderen, aber auch anspruchslosen Rasse, 
eine Chance geben möchten, können sich 
gern bei der Tierparkleitung unter der 
Telefonnummer 039771/54940 oder an 
info@tierpark-ueckermuende.de melden.

Weitere Investitionen im Tierpark
Damit der Tierpark Ueckermünde weiterhin 
ein so gep昀氀egtes Erscheinungsbild hat, sind 
viele Mitarbeiter sowie besondere Maßnah-
men für die Erhaltung der Bausubstanz not-
wendig. Die Erarbeitung und Umset-
zung von Projekten im Rahmen 
des Energiemanagements, Um-
weltbildungsmaßnahmen und Kli-
maschutzes gehören zum tägli-
chen Geschäft der Tierparklei-
tung. Der Landkreis Vorpommern 
Greifswald unterstützt Klimaschutzmaßnah-
men an den Gebäuden und Umweltbildungs-
maßnahmen am Erlebnispfad. Die Deutsche 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt mit 
Sitz in Neustrelitz bewilligt eine nicht rück-
zahlbare Zuwendung in Höhe von bis zu 
88.003,00€ als Projektförderung in Form ei-
ner Anteils昀椀nanzierung. Jan Holze vom Vor-
stand der Stiftung und der Chef der Staats-
kanzlei Patrick Dahlemann übergaben den 
Scheck anlässlich des Landeszootages am 
26.07.2024. Mit der Förderung durch die Stif-
tung kann nun der Kiefernwald im Hirschgar-
ten des Tierparks durchforstet und 7.000 
neue Laubbäume gep昀氀anzt werden. „Begin-
nen wollen wir mit der P昀氀anzaktion beim 
diesjährigen Herbstputz. Alle, die uns gern 
dabei unterstützen möchten, sind herzlich 

willkommen und können sich bereits jetzt 
anmelden“, so Tierparkdirektorin Katrin Töp-
ke.
 Auch kleinere Beträge von Institutionen 
und Einrichtungen oder Freunden und Sym-
pathisanten des Tierparks helfen die vielfäl-
tigen Aufgaben der Instandhaltung und Mo-
dernisierung umzusetzen. So überraschte 
Wolfgang Wagner vom Verein Ostalgie Kultur 
Ueckermünde den Tierpark mit einer Spende 
in Höhe von 2.259€. Der Verein hatte im Juni 
einen großen Ausverkauf von DDR-Artikeln 
aus seinem Museum durchgeführt. Aufgrund 
des fehlenden Nachwuchses hatte sich der 

Verein schweren Herzens dazu ent-
schlossen, das Museum mit den 
vielen Artikeln aus dem täglichen 
Leben der Menschen während der 

DDR-Zeit aufzulösen. Der An-
sturm auf den ersten durchge-
führten Flohmarkt war riesig. 

Viele Käufer hatten kurzerhand den Kauf-
preis aufgerundet, als sie hörten, dass der 
Erlös dem Tierpark zugute kommt. Die Tier-
parkleitung bedankt sich bei allen Privatper-
sonen, Institutionen, Tierpaten und Unter-
nehmen, die den Tierpark unterstützen und 
damit dazu beitragen, dass in die weitere 
Entwicklung des Zoos am Stettiner Haff in-
vestiert werden kann. DS

Wolfgang Wagner vom Verein Ostalgie Kultur Ueckermünde über-
reichte gern den Scheck in Höhe von 2.259€ an Tierparkdirektorin 
Katrin Töpke. Foto: Katja Richter

Der im vergangenen Jahr geborene Bulle der 
Dahomey-Zwergrinder sucht dringend ein 
neues Zuhause. Foto: Doreen Schmidt

ADVERTORIAL

KONTAKT
Tierpark Ueckermünde e.V.
Chausseestr. 76 • 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de
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Schulstart leicht gemacht:

HÖRTEST ALS WICHTIGE 

VORBEREITUNG NUTZEN!

Der Schulstart ist für Kinder eine aufregende Zeit. Es ist jedoch wichtig, dass Eltern  

und Lehrer darauf achten, dass Kinder keine Hörminderung haben. Ein Hörtest kann  

dazu beitragen, mögliche Probleme frühzeitig zu erkennen. ADHS ist ein weiteres Thema, 

das bei Kindern beachtet werden sollte, um sie bestmöglich zu unterstützen und zu  

verstehen. Deshalb ist es für Eltern und Lehrer wichtig, alle Aspekte des Schulstarts  

zu berücksichtigen, um den Kindern zu helfen und sie bestmöglich auf ihr neues  

Leben oder das neue Schuljahr vorzubereiten.

KOSTENLOSE ÜBERPRÜFUNG 

DES GEHÖRS AB 6 JAHREN!

JETZT TERMIN VEREINBAREN:

03973 2299464

Peggy Köhn-Döhr | Ueckerstr. 21 | 17309 Pasewalk 

03973 2299464 | info@hoerakustik-koehn.de | www.hoerakustik-koehn.de
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In welchem Ort wurde dieses Foto aufgenommen? Schicken 
Sie uns die richtige Antwort per Post (Bahnhofstraße 43, 17358 
Torgelow) oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de).

Foto: Doreen Schmidt

Beim Glückstaler und beim Bilderrätsel „Wo ist das?“ gibt es 
jeweils einen Gutschein für einen Film nach Wahl im Kino 
Ueckermünde zu gewinnen. Die Preise werden von der WIR in 
UER GmbH gesponsert.

Suchen Sie den gut versteckten Glückstaler 
in dieser Ausgabe und schicken Sie uns die 
Seitenzahl mit genauer Position per Post 
(Bahnhofstraße 43, 17358 Torgelow) oder 
E-Mail (gewinn@WIRinUER.de).

Teilnahmeschluss beider Rätsel ist der 31.08.2024.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WO IST DAS?

GLÜCKSTALER

bestattungsinstitut-dohnke.de

039771 2 23 91

Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde

Im Wandel der Zeiten  

bewahren wir unsere Werte.

ERFAHRUNG UND 

KOMPETENZ SEIT VIER 

GENERATIONEN.

AN
ZE

IG
E



WIR in UER • AUGUST 2024 29
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Sponsor des Rätsels
Der Musikverein Pasewalk e.V. startet 
am 29.09.2024 in die neue Konzertsai-
son. Im Luisensaal des Historischen U 
verwöhnt Simon Haje im Eröffnungs-
konzert das Publikum am Klavier mit 
Werken von Ravel, Ligeti, Beethoven, 
Mozart und Chopin. Eine Übersicht 
aller Termine und Künstler 昀椀nden 
Freunde der klassischen Musik auf 
www.musikverein-pasewalk.de.

Was können Sie gewinnen?
Der Musikverein stellt 3×1 Karte im 
Wert von jeweils 23,00€ für ein Konzert 
der Saison 2024/2025 zur Verfügung. 

Wie können Sie mitmachen?
Beantworten Sie alle Fragen und schi-
cken uns das Lösungswort per Post 
oder Mail an gewinn@WIRinUER.de zu. 
Das Los entscheidet.

Unsere Anschrift
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

Teilnahmeschluss
Teilnahmeschluss ist der 31.08.2024. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Was 昀椀ndet am 3. August mit der Volkssolidarität M-V in Ueckermünde statt?

Wer war kürzlich auf der Berlin Fashion Week hinter den Kulissen tätig?

Wie heißt der Tour-Manager der Soccer-Tour der Sparkassen?

Wie heißt der Vorstandsvorsitzende der VR-Bank Uckermark-Randow eG? Dr. …

Zu welcher Rasse gehört der kleine Mats aus dem Tierpark Ueckermünde? Dahomey-…

Welches Rezept stellt uns Marcus Neumann in dieser Ausgabe vor? Gefüllte …

Welche Videospielver昀椀lmung kommt im August ins Kino?

Welcher Verein hat dem Tierpark Ueckermünde 2.259 Euro gespendet?

Wie heißt das Lied auf unserer plattdeutschen Seite auf Hochdeutsch?

Wenn Sie unser Magazin aufmerksam lesen, können 
Sie ganz sicher alle Fragen beantworten. Viel Spaß!

Unser Rätselspaß
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seit 13 Jahren für Sie da

Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin
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Dit un Dat (up Platt)

Foß un Wulf in ’n Vorratskeller

Vagelhochtied

VokabelnDe Wulf kümmt to den Foß un seggt: „Rotfoß, schaff mi wat to fräten – orrer ick frät di!
“ „Vaddermann“, seggt de Foß, „ick weet ’ne grote Buershochtied. Willen wi nich tosehn, ob 
dor nich wat för uns to halen is? Hüüt Abend gahn wi hen.“ „Dat geiht los“, antwuurt’ de Wulf, 
„ick kam mit.“ As dat nu Abend is un de Gäst’ düchtig bie ’t Fiern sünd, schlieken sick de Foß 
un de Wulf nah dat Keller昀椀nster hen un krupen nah binnen. Dor steiht Braden von de 
verscheedenste Oort, dor hängen Wüst un Schinkens, un den Wulf lacht bi dissen Anblick 
dat Hart in’n Liew, un ok den Foß löppt dat Water in’t Muul tosamen. Nu fangen’s ok beid’ 
mächtig an to fräten. Man de Foß höllt öfters ees an un springt dörch’t Finster nah buten un 
kümmt wedder t’rüch un frett wieder. Dunn fröggt de Wulf: „Wat rönnst du denn ümmerto?“ 
„Ick möt doch uppassen, dat keener kümmt“, seggt de Foß. In Würklichkeit het he probeert, 
ob he ok noch dörch dat Loch kümmt. Mit de Wiel keemen poor Lüüd in den Keller un wullen 
de Bradens halen. De Foß sprüng nu mit eenen Satz ut dat Finster un wier verswunnen. De 
Wulf sprüng hinnerher. Oewer he harr sick all so’n Buuk anfräten, dat he stäken bleew. De 
Mannslüüd hebben em dull wat mit Knüppels un Bessenstäls oewertreckt, bet he dat Fleesch 
wedder von sick geew un 昀椀x na Huus schleek.

Een Vagel, de wull Hochtied maken
in den grönen Woold,
昀椀derallala, 昀椀derallala,
昀椀derallalalala.

De Draußel wier de Brüdigam,
de Amsel wier de Bruuten.

De Lark, de leewe lütte Lark,
de bröcht dat Bruutpaar nah de Kark.

De Lünk, de kakt dat Hochtietsmahl,
frett sülwst de schönsten Bissen all.

Bi’t Drinken un bi’t Äten
würr’t Danzen nich vergäten.

De Göös un ok de Aanten,
dat wiern de Musikanten.

De Pagelun mit sien bunten Swanz
makt mit de Bruut den ersten Danz.

Un mit de annern Vagels all
würr dat een schönen Hochtietsball.

De Puten, de Puten,
de trecken breede Snuten.

Bruudmudder wier de Uul,
nehm Awscheed mit Gehuul.

De Hahn, de kreihet: Gode Roh!
Dor maken se de Kamer to.

Nu is de Vagelhochtied ut,
un alle gahn vergnögt nah Huus.

Auf der Website von Karin Albrecht 昀椀nden Sie viele weitere plattdeutsche Beiträge: www.mieneplattsiet.de

Plattdeutsch
Foß

fräten
Buershochtied

schlieken
krupen

 Liew
höllt

 ümmerto
 verswunnen

Buuk
 oewertreckt

Draußel
 Lark
 Lünk
Göös

Pagelun

Hochdeutsch
Fuchs
fressen
Bauernhochzeit
schleichen
kriechen
Laib
hält
immerzu
verschwunden
Bauch
übergezogen
Drossel
Lerche
Spatz
Gänse
Pfau

Wenige können diese Sprache noch sprechen, manche gerade noch so verstehen. 
Wir widmen diese Seite unserer plattdeutschen Sprache im schönen Norden.
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▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsau昀氀ösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24
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